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Ein Hoch über Mit tel eu ro pa
be  ein flusst  unser Wetter.

Sonnig und trocken

Juso-Chef
im Interview:

Stolz auf die SPD
Mit ihrem Konzept für einen
modernen Sozialstaat will die
SPD ihr Profil schärfen – zum
Ärger des Koalitionspartners.
Doch die Kritik von der Uni-
on sei nichts weiter als „leere
Parolen“, sagt der Vorsitzen-
de der Jungsozialisten, Kevin
Kühnert, im Interview. Der
Grundgedanke des Sozial-
staats werde durch das neue
Konzept der SPD wieder ge-

stärkt. Kühnert verteidigte
auch, dass sich die SPD bei
der Grundrente gegen eine
Bedürftigkeitsprüfung sper-
re. Letztlich seien die Mitglie-
der wieder stolz darauf, was
die SPD mache. » POLITIK
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Kevin Kühnert
Vorsitzender

der Jusos

Neubau fürs Amt in Homberg
Drei Kreissynoden beschließen Fusion zum Januar 2020

lich sei auch ein Abriss des
jetzigen Homberger Kirchen-
kreisamtes, sodass die Mitar-
beiter zunächst in Contai-
nern arbeiten, bis der Neu-
bau stehe.

Dass es in einem Kirchen-
kreis drei Dekanate gibt, ist
ein Novum in der Evangeli-
schen Landeskirche Kurhes-
sen-Waldeck. Wachter: „Wir
müssen deutlich machen,
dass die Kirchen im
Schwalm-Eder-Kreis präsent
sind.“ Seine Kollegin Sabine
Tümmler, Dekanin in Fritz-
lar, ergänzt: „Wir bleiben mit
den drei Dekanaten nah bei
den Menschen vor Ort.“

Es sei jedoch nicht ausge-
schlossen, dass es bis 2026 zu
einer erneuten Fusion kom-
men könnte. Dann könnte es
nur noch zwei statt drei De-
kanate im Schwalm-Eder-
Kreis geben. Damit müsse
sich die neue Kreissynode be-
schäftigen, so Wachter.

Gespart werde auch am
Personal: Bis 2026 müssen
10,75 Pfarrstellen reduziert
werden. Aktuell gibt es 79,75
Gemeindepfarrstellen, plus
den Pfarrern in Funktions-
diensten und in Teilzeit sind
es 120 Menschen. Der neue
Kirchenkreis Schwalm-Eder
wird der größte in der Lan-
deskirche sein: Er hat
117 000 Gemeindeglieder.
Zum Vergleich: Der nächst
größere ist der Stadtkirchen-
kreis Kassel mit 72 300 Ge-
meindegliedern, es folgt
Hersfeld-Rotenburg mit
68 400. » ZUM TAGE

VON CLAUDIA FESER

Schwalm-Eder – Aus drei
macht eins: Die drei Kirchen-
kreise Fritzlar-Homberg, Mel-
sungen und Ziegenhain fusio-
nieren zum 1. Januar 2020
zum Kirchenkreis Schwalm-
Eder. Das haben die drei
Kreissynoden am Samstag be-
schlossen. Damit setzen sie
eine Vorgabe der Landeskir-
che um. Fakt ist nun auch,
dass das neue zentrale Kir-
chenkreisamt Schwalm-Eder
in Homberg stehen wird. Der
Grund: die zentrale Lage
Hombergs im Landkreis.

Nach Mitteilung von Chris-
tian Wachter, Dekan in Zie-
genhain, wird in der Kreis-
stadt nach einem Grundstück
gesucht. Der jetzige Standort
am Sandweg sei zu klein für
die künftig 60 Mitarbeiter,
die spätestens 2021 in einen
Neubau ziehen sollen. Mög-

Christian
Wachter
Dekan
in Ziegenhain

DLRG-Gruppen und zahlreiche weitere Rettungskräfte suchen in Guxhagen nach einer vermissten Fünfjährigen.
 FOTO: HELMUT WENDEROTH
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Fünfjährige an Fulda vermisst
300 Einsatzkräfte suchten bis in die Nacht nach dem Mädchen
VON HELMUT WENDEROTH
UND CLAUDIA FESER

Guxhagen – Ein fünfjähriges
Mädchen wird seit gestern
Nachmittag im Bereich Gux-
hagen-Breitenau vermisst.
Die Einsatzkräfte befürchten,
dass das Kind in die Fulda ge-
fallen sein könnte.

Nach Angaben der Polizei
hatte das Mädchen zusam-
men mit seiner Mutter einen
Spielplatz im Bereich der
Straße „Zum Ehrenhain“ be-
sucht, wo das Mädchen mit
anderen Kindern gespielt ha-
ben soll. Gegen 15.30 Uhr hat-
te die Mutter das Kind aus
den Augen verloren, heißt es
im Polizeibericht weiter. Zu-
nächst suchte die Mutter
selbst nach ihrer Tochter.
Dann alarmierte sie die Poli-
zei.

Seit 16.15 Uhr suchten
rund 300 Rettungskräfte
nach dem Mädchen. Vor Ort
waren Polizisten, Taucher,
Einsatzkräfte der freiwilligen
Feuerwehren aus Guxhagen,
Felsberg und Edermünde so-
wie der Berufsfeuerwehr Kas-
sel, die Rettungshundestaffel
Werra-Meißner und Such-
hunde des Kasseler Vereins
für Mensch und Hund. Auch

speziell ausgebildete Perso-
nenspürhunde waren im Ein-
satz, so genannte Mantrailer.
Ein Polizeihubschrauber aus
dem südhessischen Egels-
bach kreiste über dem Ein-
satzort. Er war mit einer Wär-
mebildkamera ausgestattet.
Sämtliche Edermünder Feu-
erwehrleute suchten das Ge-
biet zwischen Radweg und
Schul- und Sportgelände ab.

Die Familie des Mädchens
stammt aus dem Irak und
lebt in der Gemeinschaftsun-
terkunft am Guxhagener
Bahnhof. Laut Polizei kann
sich die Fünfjährige nicht al-
leine orientieren. Ein Notfall-
seelsorger betreut die Famili-
enangehörigen.

Bis Redaktionsschluss
stand noch nicht fest, ob die
Fünfjährige tatsächlich in
den viel Wasser führenden
Fluss gefallen war. Die Suche,
auch im Wasser, sollte bis in
die Nachtstunden andauern.

Kaweyar ist etwa 1,20 Me-
ter groß, hat eine schlanke
Statur und braune halblange
Haare. Bekleidet war sie mit
einer blauen Hose und einem
pinken T-Shirt.

Hinweis zu dem vermiss-
ten Mädchen nimmt jede Po-
lizeidienststelle entgegen.

Vermisst: Die fünfjährige
Kaweyar. FOTO: POLIZEI

31:24 – MT Melsungen
am Ende souverän
Die MT Melsungen ist zurück
in der Spur: Der Handball-
Bundesligist gewann sein ers-
ten Heimspiel im neuen Jahr
31:24 (16:12) am Ende souve-
rän gegen Schlusslicht Bietig-
heim. Die beiden Außen Tobi-
as Reichmann (6) und Yves
Kunkel (5) sowie Timm
Schneider (5) und Lasse Mik-
kelsen (5/2) waren treffsicher.

Dutkiewicz gewinnt
DM-Titel in der Halle
Die frühere Baunataler Sprin-
terin Pamela Dutkiewicz hat
das Dauerduell gegen ihre Ri-
valin Cindy Roleder (Halle)
gewonnen und bei der deut-
schen Hallen-Meisterschaft in
Leipzig den Titel über 60 m
Hürden geholt. Die 27-Jährige
gewann in 7,90 Sekunden
und verwies damit Titelver-
teidigerin Roleder (8,00) auf
Platz zwei.

SPORT KOMPAKT

ZUM TAGE

Kirchenkreis-Fusion

Mit starker
Stimme

VON CLAUDIA FESER

Jetzt gibt es kein Zurück
mehr: Die Fusion ist beschlos-
sene Sache. Die Kirchenkrei-
se Fritzlar-Homberg, Melsun-
gen und Ziegenhain haben Ja
gesagt zu dem Schritt, der un-
umgänglich ist. Nicht nur
weil er von der Landeskirche
gefordert wurde. Sondern
weil es wichtig ist, sich zu-
sammenzuschließen, um mit
starker Stimme zu sprechen.

Aber: Die Kirche will die
Menschen auf ihrem Weg
durch den Alltag begleiten,
von der Taufe bis zum Le-
bensende. Da ist es wichtig,
vor Ort Präsenz zu zeigen
und die vielen Menschen zwi-
schen Niedenstein und Görz-
hain, Moischeid und Bischof-
ferode nicht aus dem Blick zu
verlieren.

Rein zahlenmäßig ist der
Kirchenkreis Schwalm-Eder
der mit den meisten Mitglie-
dern in der Landeskirche.
Aber auch hier gilt: Nur wer
seine Stärken kennt, kann
selbstbewusst auftreten. Des-
halb muss eine Strategie lau-
ten: voneinander zu lernen
heißt gemeinsam zu wach-
sen. Nur so kann im großen
Kirchenkreis ein starkes Wir
entstehen. ciss@hna.de

Filmwelt trauert
um Bruno Ganz
Der Schauspieler Bruno Ganz
ist mit 77 Jahren nach schwe-
rer Krankheit verstorben. Er
war einer der bedeutendsten
Schauspieler des deutsch-
sprachigen Raums: Mit ihm
hat die Film- und Theaterwelt
einen ihrer größten Mimen,
Europa einen seiner renom-
miertesten Film- und Büh-
nenschauspieler verloren.
Seit seiner Rolle als Adolf Hit-
ler in „Der Untergang“ gab es
für Ganz Filmangebote aus al-
ler Welt. dpa -
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AUS ALLER WELT

Als Vorboten des Frühlings
ziehen Kraniche über Hessen
und Niedersachsen. Sie sind
auf dem Weg aus den Winter-
quartieren in Richtung Ost-
see. 8000 sind schon unter-
wegs. » LÄNDER

Die ersten Kraniche
ziehen über das Land

Das Verhältnis zwischen
Deutschland und den USA
rutscht wegen drohender
Sonderzölle auf Autos und
Differenzen in der Außenpo-
litik tiefer in die Krise. Bei der
Münchner Sicherheitskonfe-
renz traten die Spannungen
offen zutage. » BLICKPUNKT

Merkel bietet Trump
in München die Stirn

Mit der umstrittenen Ausru-
fung des Notstandes zur Fi-
nanzierung der von ihm ge-
planten Mauer an der Grenze
zu Mexiko stößt der amerika-
nische Präsident Donald
Trump an mehreren Fronten
auf massiven Widerstand.

» POLITIK

US-Präsident
stößt auf Widerstand

Wer in international ausge-
richtete, börsenorientierte
Fonds investiert, muss mit
Kursschwankungen und
möglichen Verlusten rech-
nen. Diese Wertänderungen
sind unabhängig von Gewin-
nen oder Verlusten der Papie-
re selbst. » WIRTSCHAFT

Kursschwankung bei
internationalen Fonds

Herzogin Meghan Markle,
Ehefrau des britischen Prin-
zen Harry, steht zunehmend
in der Kritik. Sie sei auf ihr
persönliches Image verses-
sen, statt die königliche Fami-
lie über ihr Wohl zu stellen,
heißt es. Die Schonfrist
scheint vorbei. » MENSCHEN

Herzogin Meghan
zunehmend in Kritik
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